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Wie sehen Ihre neuen Aufgaben aus?
Ich habe seit Dezember 2016 eine spannende neue Aufgabe als 
Präsidentin eines Landgerichts, eine wirkliche Führungsaufgabe. 
Sie fordert mich sehr und sie macht mir sehr viel Freude. Inso-
fern ist mir der Abschied ein bisschen leichter gefallen. Denn 
ich kann ja nicht verhehlen, dass so ein Abschied auch schwer 
ist. Sechs Jahre sind tatsächlich eine lange Zeit in einem Leben, 
mit viel Entwicklung darin. Im Idealfall wird man ja nicht nur 
älter, sondern man lernt auch und verändert sich. Sicherlich ist 
nicht jede Veränderung positiv konnotiert, denn die Klarheit 
und Struktur und Deutlichkeit, die man braucht, gerade wenn 
man im politischen Raum etwas erreichen will, die wird dann 
auch –  gerade, wenn sie von Frauen kommt – als aggressiv, als 
kalt, als distanziert wahrgenommen. Aber das gehört dazu. Man 
bekommt das Eine kaum ohne das Andere, wenn man etwas 
erreichen will. Natürlich fehlt mir das Amt. Ich habe Menschen 
gesehen, Begegnungen gehabt, Dinge erleben dürfen, für die Sie 
diese Position einer Präsidentin brauchen. Dabei zu sein, wenn 
über ein Gesetz abgestimmt wird, an dem man als Verband 
einen großen Anteil hat, ist schon etwas sehr besonderes. Ich 

habe einen ganz anderen Zugang zu unseren demokratischen 
Institutionen, zu unserer Demokratie an sich bekommen. Und 
ich muss sagen: Ich bin eine bessere Staatsbürgerin geworden. 

Und Sie bleiben dem djb erhalten?
Ich bleibe dem djb erhalten. Unser Verband schätzt die Men-
schen, die intensiv mit ihm zusammengearbeitet haben, auch 
ganz sichtbar. Ich bin als Past Präsidentin in alles einbezogen, 
habe auch Aufgaben, die ich noch übernehme und erledige, ich 
unterstütze die neue Präsidentin bei Bedarf und zu Themen mit 
einer Vorgeschichte in meiner Präsidentschaft. Aber ich genieße 
auch den Abstand, die Entlassung aus der ständigen Ansprache 
und Verfügbarkeit, den Zuwachs an Zeit. Ich habe die Fähigkeit, 
mich auch nach so einer Position wieder ins Glied einzureihen. 
Wenn ich gebraucht werde, helfe ich natürlich an der einen 
oder anderen Stelle gern aus. Was nicht heißen soll, dass ich 
jemals wieder für das Amt der Präsidentin kandidieren werde, 
falls das die Befürchtung sein sollte. Nein, ich werde dem djb 
immer verbunden bleiben und ihn unterstützen, wo ich kann. 
Auch gern unsichtbar und aus der dritten Reihe. 
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